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Legende des Malers Wu-Tao-Tse
Paul Ad. Brenner

Die lichten Farben hielten ihn nicht auf.

Ihm waren Bilder Vorwand nur und Stufe,

Die Winterberge, eines Flusses Lauf,
Nur Mittler zu noch höherem Berufe.

Mit jeder Linie, jedem Pinselstrich,
Reifte sein Leben näher der Vollendung,
Und unermüdlich überbot er sich

In immer schwererer Verwendung
Des grossen Ziels, um das er gläubig rang.
Wenn ihn die lichten Ahnungen durchfuhren,
Wo ihn ein Baum zu reifer Stille zwang.
Gab er den Dingen weichere Konturen,
Als lägen sie noch tief in seinem Traum.

Das letzte Bild, das ihm also beschieden,

Betrat er: losgelöst von Zeit und Raum • -

In dieser Landschaft erst fand er den Frieden.

ZU UNSERER KUNSTBEILAGE

Wir freuen uns, unsern Lesern eine

Überraschung zu bereiten. Wir legen

diesem Lieft als Ostergabe eine Lithographie
des jungen Zürcher Künstlers Otto Bachmann

bei. Es ist keine Reproduktion, wie

unsere üblichen Kunstbeilagen, sondern

eine Originalgraphik, ein Abzug einer

vom Künstler direkt auf den Stein

gezeichneten Lithographie.
Die Redaktion.
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